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D e s
Cajus Cornelius Tacieuö

Annalen.
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Augnstus . 2 . Dieser ergreift die Oberherrschaft . Z, Seine Fa¬
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des Tiberius aus Germgnicus Kriegsruhm . 53. Tod der Ju¬
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65 . Mißliche Lage und Muthlosigkeit der Römer . 66 . Neue
Bestürzung . Cäcina hält die Fliehenden auf . 67 . Seine Anrede
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Erstes Buch.

i . Die Statt Rom ward anfangs von Könige » be¬
herrscht .. Freiheit und Consulat führte Lucius Brutus ein.
Diktatoren wurden für einzelne Fälle aufgestellt ; die Ge¬
walt der Deeemvirn hielt sich nicht über zwei Jahre , so
wie nur kurze Zeit die konsularische Macht der Kriegstribu>
nen . Nicht Ciuna ' s , nicht Sulla ' s Herrschaft war von Dauer;
des Pompejus und Craffus Uebergewicht ging schnell auf Cä¬
sar , des Lepidus und AntoniuS Kriegsmacht auf AuguffuS
über , welcher , als mau der Bürgerzwiste müde war , daS
Ganze unter dem Titel eines Fürsten in seine Gewalt be¬
kam . Allein des alten Rvmervvlkes glückliche und widrige
Schicksale sind von berühmten Geschichtschreibern dargestellt
worden ; die Zeiten des Augustus zu schildern hat es nicht
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